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Zur Tagesgefchichte
Zur Stiidteordnung

Ueber die Zusammensetzung der Magistratskollegien hat
die Städteordnungskommission des Abgeordnetenhauses Be
schlüsse gefaßt welche auf eine möglichste Beschränkung der
Zahl der Magistratsmitglieder hinauslaufen Die Zahl der
unbesoldeten Stadträthe soll in Stadtgemeinden bis 5000
Einwohner 2 bis 10,000 Einwohner 3 bis 25,000 Ein
wohner 5 bis 50,000 Einwohner 6 bis 100,000 Einwoh
ner 7 betragen für jede weiteren 50,000 Einwohner soll
noch ein unbesoldeter Stadtrath bis zur Maximalgrenze von
12 hinzutreten Die Zahl der besoldeten Stadträthe ein
schließlich der Bürgermeister darf die Zahl der unbesoldeten
nicht übersteigen Auf diese Weise wird die möglichst größte
Mitgliederzahl eines städtischen Magistrats auf 24 beschränkt
dieses Maximum würde allein für Berlin erreicht werden
während die zweitgrößte preußische Stadt Breslau mit we
niger als 250,000 Einwohnern ein Magistrats Kollegium
von höchstens 18 Mitgliedern haben könnte Eine weitere
Einschränkung der Mitgliederzahl soll durch die Ausschließung
der technischen Oberbeamten Bauräthe Schulräthe u s w
herbeigeführt werden Im Allgemeinen ist anzuerkennen daß
die Zahl der Magistratsmitglieder in den meisten Städten
eine zu große war und daß um die Stellen der unbesolde
ten Räthe auszufüllen häufig Männer in die Magisträte
gewählt werden die dort kaum nützlich zu verwenden sind
Die Verringerung der Zahl der Stellen muß von selbst
dazu führen daß bei der Auswahl geeigneter Kräfte kritischer
als bisher zu Werke gegangen werden wird Ohnedies
herrscht in vielen Städten ein entschiedener Mangel an Kan
didaten sür die unbesoldeten Aemter in der Gemeindeverwal
tung weil die geeigneten Personen meistens ihre Kräfte aus
schließlich ihren Privatgeschäften zu widmen genöthigt und
eine angestrengte Thätigkeit im Gemeindedienste zu überneh
men gar nicht in der Lage sind

Parlamentarische Nachrichten
Die Berathungen des Hauses der Abgeordneten

über die Eisenbahnvorlage werden nach den Mittheilungen
aus parlamentarischen Kreisen erst nach den Osterferien
also gegen Ende dieses Monats stattfinden ES ist damit
der Presse ein hinreichender Zeitraum zur Erörterung der
Frage gegeben

Wenn man den bisherigen Versicherungen Glauben
schenken dürfte so würde allerdings die Ablehnung der Re
gierungsvorlage in Betreff der Halle Sorau Gubener Eisen
bahn schon jetzt entschieden sein Bis nach den Osterferien
kann aber noch viel Wasser den Berg herablaufen Auch
die heutige Prov Corr beschäftigt sich mit dieser Frage

und sucht für die Vorlage Propaganda zu machen Sie
sagt Die Bahn Halle Soran Gnben bildet einerseits in
der Richtung auf Halle ein Glied der großen von der russi
schen Grenze über Jnsterburg Thorn Posen Gnben Halle
Nordhausen Northeim Oberhausen in das Rheinisch West
phälische Kohlenrevier und bis zur holländischen Grenze
führenden Verkehrslinie sowie auch der von Osten über
Kassel Frankfurt nach Süddeutschland führenden Route
anderseits in der Richtung aus Leipzig ein Glied der sächsisch
polnischen und sächsisch schlesischen Verkehrslinien Der Staat
ist an den bezeichneten Routen sowohl mit ausgedehnten
Strecken der Staatsbahnen als auch durch seine finanzielle
Betheiligung an der Oberfchlesischen Bahn erheblich interes
sirt Die Uebernahme der Verwaltung der Halle Sorau
Gubener Bahn durch den Staat gewährt ihm die für seine
finanziellen Interessen schwer wiegende Möglichkeit den
Durchgangsverkehr auf jenen großen Routen zu verstärken
nud insbesondere der Halle Kasseler Bahn den ihr gebühren
den Antheil an dem Durchgangsverkehr zwischen dem Westen
und Osten zu sichern Wenn der Betrieb und die Ver
waltung der Bahn gleichzeitig dauernd dem Staate über
tragen werden glanbt daher die Staatsregierung mit Rück
sicht auf die für den Staat erwachsenden erheblichen Vortheile
das mit der Zinsgarantie verbundene Rihico übernehmen zu
können

Abgeordnetenhaus
Sitzung vom 5 April

Das Abgeordnetenhaus genehmigte heute in dritter
Lesung den Gesetzentwurf betreffend die Aufnahme von
Wechselprotesten und trat dann in die dritte Berathung
des Gesetzes bet die Vereinigung des Herzogthums Lauen
burg mit der preußischen Monarchie ein Abg Virchow er
klärte in diesem Stadium der Verhandlungen auf Ameude
ments verzichten zu wollen behielt sich aber die Einbringung
solcher für die wegen implicirter Verfassungsänderung er
forderliche Wiederholung in dritter Berathung nach 21 Ta
gen vor Abg Hammacher glaubte die in der zweiten Be
rathung erwähnte Volksversammlung zu Lauenburg durch
Verlesung der darin gefaßten Resolution als eine wesentlich
sozialdemokratische Manifestation charakterisiren zu können
was der Ministerpräsident Fürst Bismarck lediglich bestätigte
hinzufügend daß weder das Herzogthum noch seine Mini
ster ein besonderes Interesse an der Jnkorporirnng habe
er selbst habe sich früher der Hoffnung hingegeben wenn
Alter und Gesundheit ihn nöthigten den Reichskanzlerposten
auszugeben das Ministerium sür Lauenburg als sein

Altentheil zu behalten worauf er jetzt verzichten müsse
Das Haus nimmt das Gesetz im Ganzen an

Es folgt die erste und zweite Berathung des Vertrages
zwischen Preußen Oldenburg und Bremen wegen künftiger
Unterhaltung der Schifffahrtszeichen auf der Unterweser

Die Vorlage geht an die Budgetkommission
Es folgt die erste und zweite Berathung des Entwurfs

eines Gesetzes betreffend die Auflösung des Lehnsverbandes
in der Provinz Westfalen und in den Kreisen Rees Essen
Duisburg und Mühlheim a d Ruhr

Das Haus beschließt die Annahme des Gesetzes im
Ganzen

Hierauf will das Haus in die Berathung der Petition
des Lehrers Glaß wegen Erlaß eines Schnldotationsgesetzes
eintreten es wird indeß auf Antrag des Abg Dr Techow
die Petition von der Tagesordnung abgesetzt

Hieran schließt sich der letzte Gegenstand der Tages
ordnung an nämlich mündlicher Bericht der Budgetkom
mission über Petitionen die sämmtlich aus Antrag der Kom
mission durch Uebergaug zur Tagesordnung erledigt werden
Nächste Sitzung Freitag T O Bericht der Budgetkom
mission über die Staatsbauten für Kunst und Wissenschaft
Petitionen

Berlin den 6 April
Die Deutschen Nachrichten schreiben unterm 3

dieses Monats Der Papst hat dem Cardinal Ledochowski
einen festen Wirkungskreis in Rom zugedacht und man
schließt daraus daß dieser nicht wieder in seine Diözese
zurückkehren wird

Se Majestät der Kaiser und König haben des
fortdauernden Erkältungszustandes wegen die beabsichtigte
Abreise nach Karlsruhe und Baden Baden noch ausgesetzt

Nach Z 59 Nr 4 und 5 des Reichsgesetzes über
die Beurkundung des Personenstandes vom 6 Februar 1875
soll die Eintragung von Sterbefällen auch enthalten den
Vor und Familiennamen des Ehegatten des Verstorbenen
oder Vermerk daß der Verstorbene ledig gewesen sei sowie
auch den Vor und Familiennamen Stand oder Gewerbe
und Wohnort der Eltern des Verstorbenen

Da die Standesbeamten nicht in der Lage und nach
s 59 a a O letzter Satz auch nicht verpflichtet sind über
die Familienverhältnisse der im Gesängiß verstorbenen Per
sonen Ermittelungen anzustellen so hat der Minister des
Innern durch Cirkularerlaß vom 1 v M bestimmt daß
die Vorsteher der Gefangenanstalten bei Erstattung der ihnen
nach tz 58 a a O obliegenden Anzeige dem Standes
beamten auch in Betreff der Eingangs gedachten Punkte
Mittheilung zu machen haben und daß um dies zu ermög
lichen bei der Einliefernng von Gefangenen künftighin jedes
mal auch in Betreff jener Punkte die erforderlichen Notizen
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Eine Ehe
Roman von Ludwig Harder

Fortsetzung

Ah Sie verleumden sich selbst Czernutzkyi rief der
Baron Vor zehn Jahren in Teplitz waren Sie als
der beste Reiter weit und breit bekannt und der Ali den
Sie damals ritten war doch unbestreitbar ein sehr edles
Thier

Das leugne ich ja gar nicht versetzte der Ungar nnt
dem ihm eigenen ruhigen Lächeln Aber geben Sie mir
dagegen zu daß Ali niemals scheute sich bäumte oder auch
nur unruhig wurde wenn ich ihn ritt

Wenn Sie ihn ritten das ist s ja grade rief
Starke lachend Ich war ein fünfzehnjähriger Schlingel
der nichts Höheres träumte als reiten Da versuchte ich
denn auch einmal trotz der Warnungen Ihres Reitknechts
Ihr Pferd zu besteigen aber weiß der Himmel ich kam
viel schneller herab als ich hinaufgekommen war

Czernutzkyi lächelte und wandte sich zur Familie Kauf
mann um Abschied zu nehmen denn das Ende der Trink
halle war erreicht und die Familie Kaufmann wollte ihre
Brunnenpromenade in die Kurhausanlagen ausdehnen wäh
rend der Baron und Czernutzkyi den Weg zur Manege ein
schlugen

Wir sehen uns um elf im Spielsaal lieber Graf
rief Anton im Gehen seinem neuen Freunde nach Ich
muß meine Scharte von gestern wieder auswetzen

Und mir hat diese Nacht von Zahlen geträumt gab
der Angeredete heiter zurück Aus Wiedersehen also

Frau Kaufmann war viel zu erregt als daß es ihr
hätte in den Sinn kommen können Antons Neigung zum
Spiel zu bekämpfen Stephan Czernutzkyi war ihr wie
sein einziger Gedanke der einzige Gesprächsstoff für den
Rest des Morgens

Gerta ging schweigend nebenher Ihr Auge schweifte
zerstreut über den Kursaalweiher welchen die langhalsigen
Schwäne mit ihrem weißen Gefieder lautlos durchkreuzten
und dessen unbewegte Fluth das Ufergebüsch und die weißen
Wölkchen am Himmel so klar wiederspiegelten daß man

glaubte auf seinem Grunde einen zweiten Himmel und eine
zweite Erde zu sehen

Einmal jedoch zog sie ihre Uhr hervor und unterbrach
die Extase ihrer Angehörigen mit der kurzen Bemerkung
daß in einer Viertelstunde die Post zu erwarten sei was
Frau Kaufmann bewog sich ihrer Wohnung zuzuwenden
Das Thema aber ward nicht geändert

Du hast dich ja noch gar nicht über Graf Czernutzkyi
geäußert liebe Gerta bemerkte Frau Kaufmann endlich
Hältst du ihn nicht auch für einen überaus gebildeten

höchst liebenswürdigen Mann
Er ist ein Weib erwiderte Gerta leise mit dem

Ausdruck grenzenloser Verachtung

Frau Kaufmann blieb erschrocken stehen in ihren grau
blauen Augen malte sich Entrüstung Aber bestes Kind
rief sie ans Wie hoch versteigen deine Wünsche sich eigent
lich wenn ein Mann ihnen nicht genügen kanu der dem
Ideale so nahe kommt wie Graf Czernutzkyi Die
Vollkommenheit wandelt nicht auf Erden O mein
Gott du weißt nicht Kind welchen Kummer du mir be
reitest Mit Entsetzen dachte ich daran dich um unserer
willen einem ungeliebten Mann geopfert zu sehen und nun

da ich mich mit deinem Plan ausgesöhnt habe weil ich
fest erwarten darf dein Opfer werde dir zum Glück nicht
aber zum Unglück gereichen nun erblickst du wieder Schat
ten wo andern Menschen Alles Licht erscheint
Doch was ließ sich anders von deiner unberechenbaren
Laune erwarten Geh zum Bahnhof Anton Be
sorge uns Billete Wir wollen abreisen noch heute
Abend

Frau Kaufmann preßte ihr Spitzentuch auf die von
Thränen überströmten Augen O wir sind sehr un
glücklich

Liebe Mutter unterbrach Gerta mit einem Anflug
von Ungeduld du wirst zugeben daß die Erfüllung deines
Wunsches durchaus nicht von mir allein abhängt Trifft
aber deine Erwartung ein, findet Czernutzkyi mich in
der That begehrenswerth so mein Wort drauf werd
ich sein Weib trotz der albernen Grafenkrone

die er wohl gezählt fünfmal an sich trägt setzte sie kaum
hörbar hinzu

Frau Ammers Privathotel war inzwischen erreicht
Die Heimkehrenden fanden auf dem reinlich gedeckten Früh
stückstisch drei Briefe vor deren Adressen Gerta in sichtlicher
Aufregung las

Von Frieda Matthison An Anton Von
Papa Lies Mutter lies

Frau Kaufmann ergriff das Schreiben und zerriß noch
in Hut und Mantel mit bebenden Händen das Couvert
Hastig überflog sie die ersten Zeilen dann stieß sie einen
schmerzlichen Schrei aus das Papier entglitt ihren Fingern
und sie barg ihr Antlitz in beiden Händen

Liebste Mutter was ist denn geschehen rief Anton
der schon mit seinem eigenen Briefe beschäftigt war auf die
Weinende zustürzend während Gerta besonnen die Thür
verriegelte um das seltsame Schauspiel vor den Augen der
Dienerschaft zu verbergen

Momberger hat auch fallirt stöhnte Frau Kauf
mann händeringend Herr mein Gott Deine Hand lastet
schwer auf uns

Verdammt murmelte der weniger gottesfürchtige
Sohn mit dem Fuße aufstampfend Momberger war un
sere letzte Hoffnung

Gerta war sehr bleich geworden Wie schreibt Papa
darüber fragte sie

Frau Kaufmann nahm das Schreiben wieder auf
und las

Meine arme liebe Frau
Wahrlich auch wir können sagen Ein Unglück tritt

dem andern auf die Füße Dem schweren Schlage
den ich dir gestern melden mußte ist heute schon ein
neuer gefolgt Trage ihn mit Fassung Momberger hat
fallirt

Wieder brach Frau Kaufmann in Thränen aus
Jetzt ergriff Gerta den Brief und las mit fester Stimme
weiter

Momberger hat fallirt Allerdings das stand über
kurz oder lang zu erwarten aber daß es jetzt schon so
rasch so plötzlich geschehen ist verschlimmert unsere Lage



in dit Nachweisung über ihre persönlichen Verhältnisse auf
zunehmen sind

Unbedenklich erscheine es hierbei daß die Aufnahme der
in Rede stehenden Notizen in die Personalakten der Ge
fangenen lediglich nach deren eigener Angabe sofern die
selbe im einzelnen Falle nicht aus besonderen Gründen für
unglaubwürdig gehalten werden muß erfolgen und daß
die Anzeige an den Standesbeamten ebenso auf Grund dieser
Angabe erstattet werden darf

Magistrat und Stadtverordnete von Königsberg
sind in Hinblick auf die neue Städteordnung dem von
Berlin und Frankfurt aus gegebenen Beispiel gefolgt In
einer dieser Tage stattgehabten gemeinsamen Berathung
wurden folgende Forderungen als Gesichtspunkte der an das
Abgeordnetenhaus zu richtenden Petition vereinbart soll
ersucht werden die Bestimmung daß Militärpersonen nicht
zur Kommune gehören bez nicht zu ihr steuern aufgehoben
werde 2 soll darauf hingewirkt werten daß die richterlichen
Beamten zu städtischen Aemtern wählbar werden und ein
Zusatz zu tz 23 der N St O entworfen werde wonach
die Genehmigung der vorgesetzten Behörde in Wegfall komme
3 wird beschlossen für die allgemeine und direkte Wähl
mit dem Zensus von 6 Mark jährlicher Abgaben ein
zutreten

Salzburg 4 April Der Kardinal v Tarnoczh ist
heute Nachmittag gestorben

Versailles 3 April Der Senat nahm in seiner
heutigen Sitzung den Gesetzentwurf betreffend die Aufhebung
des Belagerungszustandes an

London 4 April In der gestrigen Sitzung des
Oberhauses wurde der von Lord Shaftesbnry eingebrachte
Antrag die Königin zu ersuchen den Titel Kaiserin nicht
anzunehmen nach längerer Debatte bei welcher der Lord
Kanzler Cairns und der Staatssekretär der Kolonien
Carnarvon gegen denselben Lord Selborn und andere für
denselben sprachen mit 137 gegen 91 Stimmen abgelehnt

London 4 April Die Große Jury des Central
Criminal Gerichtshofes hat sich für Erhebung der Anklage
gegen den Kapitän der Franconia Ferdinand Keyn aus
gesprochen Die Verhandlungen der Assisen beginnen vor
aussichtlich morgen

Neapel 3 April Ihre Königl Hoheiten der Prinz
und die Frau Prinzessin Karl von Preußen sind hier ein
getroffen

Rom 4 April Dem Bersagliere zufolge hat der
Minister des Innern Nicotera die Präfekten angewiesen
sich jeder Beeinflussung bei den politischen Wahlen zu ent
halten Graf Moltke ist hier angekommen

Washington 3 April Die Repräsentantenkammer
hat den Antrag den früheren Kriegsminister Belknap in
Anklagezustand zu versetzen angenommen

Nagnsa 4 April Nach Meldungen aus südslavischer
Quelle haben die Insurgenten für Niederlegung der Waffen
folgende Forderungen gestellt Entfernung der türkischen
Nizamtruppen Lebensmittel auf ein Jahr, Material zum
Wiederaufbau ihrer Wohnungen das Recht Waffen zu
tragen und die Garantie der Großmächte

Athen 4 April Der Trinakriadampfer Agrigento
ist gestern bei Kap Malea auf der Fahrt nach Brindisi mit
dem britischen Dampfer Byltoneastle zusammengestoßen
und sofort gesunken An Bord befanden sich 33 Personen
und werthvolle Postsendungen Der deutsche Gesandte von
Radowitz war vor Abgang des Agrigento mit einem
griechischen Dampfer abgereist

Ans Halle nnd Umgegend
Die Mitgliederzahl des Sächsisch Thüringischen

Vereins für Vogelkunde und Vogelschutz ist auf 342 gestie
gen Fürst Heinrich XIV Reuß j L ist zum Ehrenmitglied
ernannt worden und hatgeruht die Ernennung anzunehmen

Der Bau des Entbindnngs Jnstitutes und der Klinik
soll nunmehr im Spätsommer in Angriff genommen werden

Vom 15 d M ab wird wie man hört im hie
sigen Kaiserlichen Postamte 1 Depeschen Annahme stattfinden

Am heutigen ersten Viehmarktstage war eine große
Zahl Pferde und Schweine ausgezogen die Preise hielten
sich ziemlich hoch

Auch in diesem Jahre findet eine öffentliche Prüfung
der Schülerinnen der Haym schen Lehranstalt nicht statt
Es sind gewichtige Gründe welche die städtischen Behörden
zu der Verfügung bestimmt haben daß in den öffentlichen
Schulen unserer Stadt derartige Prüfungen künftighin unter
bleiben sollen Die 183 Schülerinnen des Winterhalbjahres
vertheilten sich auf die einzelnen Klassen folgendermaßen in
Klasse VI 23 in Klasse V 27 in Klasse IV 25 darun
ter 1 Auswärtige in Klasse III 49 darunter 8 Auswär
tige in Klasse II 42 darunter 7 Auswärtige in Klasse I
17 darunter 8 Auswärtige Um in den Klassen welche
wegen des zweijährigen Kursus aus zwei Abtheilungen be
stehen und die doppelte Anzahl der Schülerinnen haben
allen einzelnen gerecht zu werden wird die Einrichtung ge
troffen werden die beiden Abtheilungen in einigen wichtigen
Unterrichtsstunden gesondert zu unterrichten bis vielleicht eine
Theilung dieser Klassen einmal möglich ist

bedeutend indem es unsern Kredit in ganz unberechen
barer Weife untergräbt

Kehrt ich bitte Euch so schnell wie möglich zurück
wahrlich meine arme Margarethe mir blutet das Herz
daß ich deine Kur in so rauher Weise unterbrechen muß
aber ich kann Euern Aufenthalt in Wiesbaden nicht vor
meinen Gläubigern verantworten wenn es zum Aeußer
sten kommen sollte Ich bin sehr niedergeschlagen
wir werden Alles verlieren das ließe sich indessen
noch tragen wäre ich nur im Staude meine Gläubiger
vollkommen zufrieden zu stellen Gustav

Fortsetzung folgt

Provinz
Se Majestät der König haben dem pensionirten

Kreiskassen Exekutor Zeye zu Osterburg bisher in Magde
burg das Allgemeine Ehrenzeichen sowie dem Major Ber
gemann vom Stäbe des Ingenieur Korps und Platz In
genieur der Festung Torgau den Königlichen Kronen Orden
dritter Klasse verliehen

Der praktische Arzt Vr Gleitsmann zur Zeit
noch in Berlin ist zum Kreiswundarzt des Kreises Nanm
burg ernannt worden

Na um bürg Ein Fuhrmann welcher eine Ladung
Möbel mittelst eines zweispännigen Möbelfuhrwerks von
Pegau über Zeitz hierher gefahren hatte trat am 4 d die
Rückfahrt an Statt aber den richtigen Weg von hier nach
Wethau hin zu nehmen fährt der Fuhrmann nach der Hal
leschen Fähre läßt sich dort mit dem Geschirr nicht über
den Saalstrom übersetzen sondern führt das Gefährt ohne
Weiteres neben der Fähre in den Saalstrom hinein wäh
rend der Fuhrmann am diesseitigen Ufer zurückbleibt Na
türlich werden Pferde und Wagen von der dort stattfinden
den starken Strömung ersaßt und fortgerissen Glücklicher
weise sind die Pferde an der unterhalb der Hennenfähre
befindlichen Eisenbahnbrücke bis wohin solche mit dem Mö
belwagen schwimmend fortgetrieben waren alsbald lebend
aus dem Wasser gezogen worden wogegen anderen Tages
der Wagen sich noch im Wasser befand Die That läßt
darauf schließen daß der Fuhrmann sich in einem unzurech
nungsfähigen Zustande befunden haben muß Den
Fährenbesitzer E Otto zur Henne scheint bei diesem Unfall
nicht die geringste Schuld zu treffen

Merseburg Die Königliche Regierung verordnet
für das platte Land An Stelle der in den KZ 22 und 27
der Feuerlöschordnung vom 30 November 1871 gedachten
Einrichtung des Feuerlöschdienstes können militärisch organi
sirte Feuerwehren errichtet werden Die Bildung derselben
erfolgt für Pflicht Feuerwehren durch die Polizeiverordnung
der zuständigen Behörde Auch die Bildung freiwilliger
Feuerwehren ist gestattet dieselben haben sich jedoch den
Anordnungen der nach der vorangeführten Feuerlöschordnung
an der Brandstätte mit der Leitung des Feuerlöschwesens
betrauten Organe zu unterstellen An Stelle der durch die
Feuerlöschordnung berufenen Feuerlöschmannschaften können

freiwillige Feuerwehren durch Polizeiverordnung der zustän
digen Behörden nur eingeführt werden wenn sie durch ein
von dieser Behörde unter Zustimmung des Kreislandrathes
genehmigtes Statut die Uebernahme der entsprechenden Ver
pflichtungen und ihre militärische Organisation nachgewiesen
haben

Thüringische Eisenbahn In der am Donnerstag
zu Erfurt stattgefundenen außerordentlichen Generalversamm

lung wurden die beantragten Statutänderungen bis auf
wenige Punkte mit großer Majorität genehmigt Der Ab
änderungsvorschlag zu ß 23 ist dahin präcisirt daß die
ordentlichen Generalversammlungen alljährlich im August
abzuhalten sind Abgelehnt ist der directorielle Vorschlag zu
s 24 nach welchem die Generalversammlungen nur in
Erfurt stattfinden sollen Es bleibt daher die bisherige
Statutbestimmung bestehen wonach diese Versammlungen
abwechselnd in Halle Merseburg Weißenfels Nanmbnrg
Apolda Weimar Erfurt Gotha und Eisenach abgehalten
werden können Der von dem Directorium gestellte Antrag
Z 57 dahin zu ändern daß den Directoren Reisekosten und
andere Auslagen aus der Gesellschaftskasse zu erstatten sind
ist genehmigt mit der Modifikation daß den von den be
theiligten drei Regierungen ernannten Directionsmitgliedern
ein derartiger Anspruch an die Gesellschaftskasse nicht zu
stehen soll Die Verhandlungen welche lebhaft aber sachlich
geführt wurden dauerten von 11 bis 4 Uhr

Fortbildungsschulen des Vereins für
Bolkswohl

Stundenplan des Sommerhalbjahrs
beginnt 20 April 1876

1 Gewerbliche Fortbildungsschule
Provinzial Gewerbeschnle

Unterrichtszeit Abends zwischen 8 10 Uhr
Montag Deutsch in zwei Klassen
Dienstag Stenographie nach Nen Stolze schem Systeme

Neuere Sprachen für Buchdrucker Gewerbliches
Zeichnen

Mittwoch Buchführung in drei Abtheilungen Bau
konstruktionslehre Gewerbliches Zeichnen

Donnerstag Rechnen und Geometrie in je zwei Abthei
lungen

Freitag Gabelsbergersche Stenographie Fortsetzung
Gewerbliches Zeichnen

Sonnabend Physik
2 Elementare Fortbildnngsschnle

Volksschnl Gebände

Montag Naturkunde Rechnen
Donnerstag Rechnen Deutsch
Freitag Deutsch Rechnen

3 Sonntagsbeschiiftignng
Vormittags gewerbliches Zeichnen 11 12 Uhr Vor

mittags Schreiben 1 3 Uhr Nachmittags Bau
klasse Abends 5 i/z 9 Uhr Sonntagsvereinigung

Anmeldungen bei Beginn der Unterrichtsknrse
in den Unterrichtslokalen halbjährliches Schulgeld
3 resp 4 /z

Für Schönebeck sind ferner eingegangen
Magistrat zu Wettin 208 I M 18 ge

sammelt im engern Kreise 390 gesammelt in einer
Privatgesellschaft durch Berustedt 63 Z und V 5 /H,
Ungenannt 6 /L Kriegerverein in Alsleben 12 6

Dr H für Dr R 10 Dachdecker H 1 Sattler
meister Reiher 3 Rostock Sammlung im Kühlen Brunnen

5 17Summa 3777 75 H, welche an den Bürgermeister
Blüthgen in Schönebeck übersendet sind

Indem ich hiermit die von mir für die Nothleidenden
in Schönebeck veranstaltete Sammlung schließe sage ich allen
freundlichen Gebern für die eingegangenen Beiträge meinen
wärmsten und aufrichtigsten Dank und bemerke daß die
Nachweisung der gezahlten Beiträge sowie die Quittungen
über die vvu mir abgeführten Gelder in meinem Büreau
im Rathhause während der Büreaustunden innerhalb acht
Tagen zu Jedermanns Einsicht ausliegen

Halle den 5 April 1876 Zeruml
Amtlicher Bericht

über die Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 3 April 1876

Nach fortgesetzter Diskussion über das die Anlegung
Verbesserung und Veränderung von Straßen und Plätzen
betreffende Orts Statnt für den Stadtkreis Halle werden
die Bestimmungen in den 5 6 und 9 in der vorliegen
den Fassung der Kommission angenommen

Zu Z 7 beschließt die Versammlung
Im Eingange welcher lautet Auch an bereits be

stehenden hinter dem Worte bereits einzuschalten am
1 April 1876 so daß der Eingang des Z 7 nunmehr da
hin lautet Auch an bereits am 1 April 1876 bestehenden

Auch nimmt die Versammlung das zu Z 7 gestellte
Amendement an dahin gehend in Zeile 8 das letzte Wort
die sowie die Zeilen 9 10 11 und 12 zu streichen

Zu 8 alinsg 4 welches im Eingange lautet Die
Stadt schießt deren Beitrag so lange vor, wird das ge
stellte Amendement zwischen den Worten lange und vor
das Wort unverzinslich einzuschalten angenommen so
daß der Eingang alin 4 des Z 8 jetzt dahin lautet Die
Stadt schießt deren Beitrag so lange unverzinslich vor

Hiernächst wurde das ganze Statut in erster Lesung
angenommen und beschlossen die zweite Lesung bis zur näch
sten Sitzung auszusetzen

Wahrer Sachverhalt des Ausgangs der Schlacht
bei Ligny

Es ist nichts Neues daß sich in den Lebensbeschreibun
gen großer Fürsten und beliebter Feldherren oft Wahrheit und
Dichtung die Hand reichen nicht zum wenigsten ist auch

dem Vater Blücher diese Ehre zu Theil geworden So
wird unter Anderm noch immer selbst in den besten Ge
schichtsbüchern als Thatsache erzählt er habe am Ende der
oben genannten Schlacht unter seinem Pferde gelegen und
sei fast wie durch ein Wunder der Gefangennehmung ent
gangen Dieselbe konnte das ist wohl nicht zu leugnen
sehr verhängnißvoll werden Als sein rettender Engel tritt
schließlich sein treuer Adjutant Nostiz auf der sich dadurch
gewiß den Dank des Vaterlandes in hohem Maße verdient
hätte wenn die Geschichte nicht erfunden wäre

Wir sind es unsern Lesern schuldig für unsere Be
hauptung den Beweis der Wahrheit zu liefern und wollen
zu dem Behufe den Gang der Schlacht mit kurzen Worten
schildern

Blücher hatte nur im Vertrauen auf die zugesagte
Unterstützung Wellingtons die Schlacht angenommen und
hielt mit seinen 3 Corps das vierte unter Bülow war be
kanntlich noch zuweit zurück die 3 von Westen nach Osten
liegenden Dörfer St Amand Ligny und Sombref besetzt
Napoleon rückte Nachmittags 2 Uhr von Flenrüs also von
Süden heran Vandamme französischer linker Flügel gegen
St Amand Zieten Görard Centrum gegen Ligny Gronchy
französischer rechter Flügel gegen Sombref Thielemann

Nach mehrstündigem Hin und Herschwanken entschied
sich der Kampf dadurch daß Napoleon die Garden zur Un
terstützung Gerards vorziehend mit diesen unser Centrum
durchbrach Bis hierher stimmen alle Berichte der Wahr
heit gemäß überein Was nun von Blüchers ausgeführten
Cavallerie Attaken und seinem Sturze erzählt wird ist Er
findung des ersten Adjutanten Nostiz der wiewohl wegen
Krankheit an diesem Tage bettlägerig es sich dennoch nicht
hatte versagen können den amtlichen Bericht darüber abzu
fassen Er war wie ein berühmter Kriegsschriftsteller sich
ausdrückt zu sehr Weltmann als daß er nicht den ungün
stigen Ausgang wenigstens mit einem kleinen Rührstück ver
brämt haben sollte

Blücher war ganz damit zufrieden allein der zweite
Adjutant v Br der an diesem Tage nicht von der Seite
seines Feldherrn gewichen war dachte darüber anders er
weigerte sich den Bericht mit zu unterzeichnen weil er mit
Recht befürchten mußte vor ein Kriegsgericht gestellt zu
werden Endlich auf beruhigendes Zureden seines hochver
ehrten Papa Blücher Schreiben Sie man es kommt
gar nichts darnach und ist ja das Schönste von der ganzen
Geschichte that er ihm den Gefallen und die Ente verbrei
tete sich nun schnell um ein höchst anständiges Alter zu er
reichen Zugleich dürften aber auch die sich daran knüpfen
den Histörchen von Pflasterkasten Einbalsamiren und innerer
Einreibung die ja ohnedies täglich stattfand als das er
kannt werden was sie sind nämlich spaßhafte Schnurren

CivilstaudssRegister der Stadt Halle
Meldung vom 5 April

Eheschließung en Der Handarbeiter K A Röß
ler Mühlgraben 7 und A A K A Klingner Spiegel
gasse 13 Der Maurermeister F K A Hensel Stein
weg 35 und M L G K Biertümpel Rannischestraße 23

Der Buchdrucker K A R Apel Mühlgasse 1 und
E Th M Kohlemann kl Märkerstraße 9 Der Brem
ser A H Klemm Leipzig u F H Kaps WilhelmSstr 3 2

Der Messerschmiedemeister F G Häger und A M



Hachtmann Klausthorstraße 15 Der Konditor F W
Rothnick Mauergasse 6 und L K M Gruuert Geiste
straße 35 Der Dr xbil und Gymnasiallehrer M A
Herwig Halberstadt und H E verw Zwanzig geb Vogel
Karlsstraße 12 Der Arbeiter I F Heinigke Leipziger
straße 57 und E P Fritsche Harz 14 Der Bäcker
F E K Jacob Leipzigerstraße 19 und W F Müller
Dörstewitz Der Arbeiter I K Wintsch gen Tamm
Klausthorvorsladt 2 und F A Hirsch Barfüßerstraße 8

Der Drechslermeister W K Wenze gr Wallstr 32/33
und B Rabenatt Königsstraße 15 Der Maurer F A
G Mettin Langegasse 9 und D A Schwips großer Ber
lin 10

Aufgeboten Der Lackirer A G Schönebeck große
Ulrichsstraße 37 und E H L Blauel Beruburgerstr 29

Geboren Dem Dienstmann W Scheffel eine T
Brunnengasse 4 Dem Handarbeiter F Schafseruicht
eine T Luckengasse 10 Dem Schneidermeister W Hesse
ein S Langegasse 17 Ein nnehel S Entbindungs
Jnstitnt

Gestorben Des Mechanikers E Edner T Auguste
Anna 19 T Darmkatarrh Unterberg 15 Des Hand
arbeiters F Jung T Wilhelmine Marie 8 I 7 M 12 T
Diphtheritis Hospitalplatz 9

Hallesche Prodneten Börse vom 6 April 1876
Bericht des Dr Schadeberg Sekretär des Börsenvereins

Preise mit Ausschluß der Tourtage
Weizen 1000 Kilo geringer Weizen von 174 186 M, besserer

189 M4 M, seiner 219 M feinster Weißweizen poln höher
bezahlt Das Angebot ist ziemlich bedeutend bei ruh Haltung

177 M ostpr bis183M
176 M bessere 179 189 M

Roggen 1000 Kilo Laudwaare 171
Gerste 1000 Kilo Lanbgerste 163

feine Chevalier bis 196 M
Gerstenmalz 50 Kilo 14 14,50 M
Hafer 1000 Kilo knapp ohne Offerten 179 184 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo ohne Handel
Kümmel 50 Kilo 40 43 M
Wicken 1000 Kilo 204 222 M
Mais 1000 Kilo 13S 138 M ruhig
L iptuen 1000 Kiio gelbe 126 129 M gel e
Kleesaaten 50 Kilo rothe 54 75 M Steinklee 42 45 M

Esparsette 18 22 M
stärke 50 Kilo 24 M bez
Spiritus 10,000 Mer pCt loco Kartoffel 44,50 M, Rüben

42 M
Riiböl 50 Kilo 31 M
Malzkeime 50 Kilo 5 M
Futtermehl 50 ilo 8,25 8,75
Kleie 5 Kilo Roggm 5,50 6,50 M Weizen 5 M

Bekanntmachung
Nachstehende Bestimmungen der Regiernngs Verorvnung vom 8 April 1862 Amts

blatt Seite 127
Die Vertilgung der Engerlinge erfolgt durch Sammeln und Tödten Ver

füttern derselben
Das Aufsammeln haben die Grundstücksbesitzer rücksichtlich ihrer mit dem Pfluge

oder dem Spaten kultivirten Grundstücke bei Gelegenheit des Pflügens oder Grabens
zu bewirken und dafür Sorge zu tragen daß die mit dem Graben beschäftigten Arbeiter
dazu Gefäße erhalten und den Pflügern eine verhältnißmäßige Zahl von besonderen
Aufsammlern folgt Die dessallsige Kontrolle liegt den Gemeinde Vorständen resp
Gutsherrschaften ob

Für den Stadtkreis Halle werden die vorstehenden den Landräthen zugewiesenen Befug

nisse und Verpflichtungen der städtischen Polizei Verwaltung daselbst übertragen
Grundstücksbesitzer welche den in Folge dieser Verordnung ergehenden Anweisungen

nicht genügen verfallen in eine Geldstrafe bis zum Betrage von zehn Thalern

Merseburg den 8 April 1862
Königliche Regierung Abtheilung des Innern

werden hierdurch in Erinnerung gebracht

Halle den 1 April 1876 Die Polizei Berwaltnng
Realschule

Die Prüfung der zur Aufnahme angemeldeten Schüler findet am 20 April ini
Schulgebäude statt und beginnt für alle um 8 Uhr Vorzulegen sind ein Abgangszeugniß
von der zuletzt besuchten Schule und ein Revaecinationsattest Der Unterricht beginnt am

21 April l i SchraderHalle den 5 April 1876

Auszie hetisch e billig zu verka ufen H arz 4

Eine kleine Trnck Pnmpe zum Aufstellen
in einen Keller sofort gesucht

Bärgasse 1 am Markt
Ein gut erhaltener Kinderwagen wird zu

kaufen gesucht Fleischergasse 35
Alte noch gute Ziegel kauft

Wörmlitzerstraße 8ä

Geld auf Wechsel schnell unter Diskretion
gr Wallstraße 24K III

Haus m Hof in baul Stande m 800 bis
1000 Anz zu k ges Avr E S Exp

4000 O auf gute erste Hypothek gesucht
Adr unter Z 3 in der Exped d Bl

Kann clsr sioli kl kiv
ÜXÄMKllpriv vordsrsitön Ns,odlMksr
stuväsQ nsdmsv Otk 8 in ä üxx

Zum sofortigen Antritt wird ein fleißiges
ordentliches Dienstmädchen gesucht

Dorotheeustraße id II

LehrltiM
für Gießerei und Schlosserei finden Stel

lung bei 4InEinige Lehrlinge stirDreherei u Schlos
serei finden noch Unterkunft in der Maschinen
fa brik von Os w Kaltwasser H Comp

2 kräftige Arbeiter und ein Böttcher

gesucht Mühlgraben 1

Ein junger Mann im Besitz des Reifezeug
nisses für Unterprima wünscht in ein Bank
geschäft oder in eine Großhandlung als Lehr
ling einzutreten Werthe Offerten unter F
U in der Exped d Bl

u vMllietlie
eine herrsch Wohnung 4 St 3 K K u
Z n sofort o später zu bez Mühlweg 29

M demtiuIWw MimiH
am Bahnhöfe ist für 160 H zu verm
und zum 1 Oetbr zu beziehen Näheres

Kaulenberg 1 I

An vermietheu
vor dem Geistthor 2 Wohnungen zu 62 mid
42 Näheres Hennettenstraße 5

Gr Steinstraße 32b sind die herrsch Bel
uud 2te Etage zum 1 Oet zu beziehen Näh

Hedwigsst aße 11

Eine Stube an e Herrn oder Dame sof
zu vermiethen Steinthor Grünstr 3

2 kl Wohnungen zu verm Mühlberg 1
Freundlich möbl Stube u K sof zu bez

Zu erfr Marktplatz 11 im Laden
Stube Kammer Küche sof zu vermiethen

Steg 17
Veränderungshalber eine Wohnuug 1 Et

für 120 sof zu vermiethen Bruderstr 10

2 Stuben Kammer Küche und Zubehör
umzugshalber sof zu verm Psännerhöhe 7

Stube Kammer Küche u Zubehör an ruh
Leute zum I Juli zu vermiethen Saalberg 13

Eine gut möbl Stube nebst Schlaskabinet
passend für zwei Herren ist zum 1 Maid I
zu beziehen Eine freundlich möbl Stube v
1 oder 2 Herren passend für junge Kaufleute
sofort mit Kost zu beziehen

Niemeherstraße 15 II links

Für 1 Oetober zu vermiethen die zweite
Ktage großer Berlin 13 Näheres da
elbst Mittags 12 2 Uhr

Eine freundliche und elegante Parterre
Wohnung Preis 250 FD ist jetzt zu ver
miethen und 1 Oetober d Js zu beziehen

zu erfahren Franckensstraße i part

Eine Garconwohmmg sos zu vermiethen
kl Steinstraße 2 II

In unserem Grundstück gr Ulrichs
stratze 38 ist der Eckladen mit Wohnnng
Vodcn Niederlags und Kellerränmen
zu verpachten und kann sofort oder zum
1 Jnli übernommen werden

3 St 3 K K e zum 1 Juli zu
beziehen Bahuhossstr 13 Schwartz
Landwehrstraße 7 ist z 1 Octbr eine Wohn
zu 180 A u e kl W ohn zu 60 H zu verm

Eine Stube an eine einzelne Frau oder
älteres anst Mädchen zu vermiethen

große Steinstraße 12 hinten im Hof

Eine geräumige Wohnung ist für 160 H
zu vermiethen Rannischestraße 15

In dem I Triest schen Grundstück Wuche
rerstraße 4 ist parterre eine Wohnung beste
hend aus 2 Stuben 2 Kammern Küche nebst
Zubehör sofort zu vermietheu

Beruh Schmidt
Verwalter der I Triest schen Eouc Masse

T U SchülgW Ä
ist die Parterre Wohnung 1 Stube 2 Kam
mern Küche und Zubehör zu vermiethen u
Johauni zu beziehen

Sofort zu vermiethen ein freundlich
möbl geränm Zimmer mit Bett am Königs
Äatz Näheres Königsstr 36 III links

2 St 1 K, Küche mit Wasserleitung zum
1 Juli zu verm Karlsstraße 14

Geiststraße 71 ist die 2te Etage zu verm
und zum 1 Oetober zu beziehen

Eine Aufwartung wird gesucht
Leipzigerstraße 58 II

Einlänstiind erz Knabe wünscht die
Sattlerprosession zu erlernen Näheres

Mühlweg 30 im Lade n
Eine geübte Putzmacherin sucht in n

antzer d Hanse Beschäftigung Geehrte
Anstriige erbeten Mühlweg 30 i Lad

Ein Mädchen welches die Küche versteht u
die Hausarbeit verrichtet sucht zum 1 Mai

Frau Professor Boretius
Mühlweg 9

Ein kl Kind wird in Ziehe genommen
Zu e rfragen Spiegelgasse 8 im Laden

Mi ordentliches Mädchen oder eine
Frau zur Aufwartung früh 3 Stunden
Nachmittag 2 Stunden gesucht Die Expe
dition d Bl e rtheilt das Weitere hierüber

Den I Mai wird ein ordentliches Mädchen
für Hau sarbeit g esucht gr Klausstraße 24

Ein junges Mädchen für den Nachmittag
sofort gesucht

Wuchererstraße 12 1 Tr früher 4 z
Ein gebild jung Mädchen wird für ein

Photograph Atelier sofort gesucht Näheres

bei Frau ViuneweitzNähmädchen gesucht kl Rittergasse 1 l
Eine Frau zum Scheuern wird gesucht

Karlsstraße 10
Eine unabhängige Frau sucht Aufwartung

Spitze 24

Die Bel Etage mit 4 St 3 K K u
Zub mit Garten sofort zu vermietheu Off
unter M G 100 in der Exped d Bl erb

Laden zur Fleischerei oder jedem anderen
Geschäft passend sofort zu vermiethen

Offerten unter B M 64 Exped d Bl
Königsstraße 17 2 r sind 4 St 3 K
Küche mit Zubehör zu vermiethen u zum

1 Oetober zu beziehen

Vernnethmig
Ein großer Heller Saal 8 Fenster Stra

ßenfront Nähe des Marktes ist zum 1 Juli
oder 1 Oetober anderweitig zu vermiethen

Näheres in der Exped d Bl
Große Steinstratze 10 ist zum

1 Juli eine Stube nnd Kam
mer in der 4ten Etage zu ver
miethen

Magdebnrgerstratze 30 sind
W 2 Wohnnugen 2 Treppen hoch
W z 1 Jnli frei eine Wohnung
W zu 180 Mark jährlich eine
D Wohnnng zu 150 Mark jährl

M Gr SteinsiraHe Iv ist die
M Wohnung de e Äten Etage
W 8 s Pie ee zum I LZetbr
W zu vermiethen

Eine Wohnung zu 40 H sofort zu beziehen
Desgleichen Wohnungen zu 40 32 28 und
22 H zum 1 Juli zu beziehen

Ludwigsstraße 10

Herrschaft Wohnung 4 St mit Zub u
Garteub 1 Oet zu bez Luisenstraße 8

Eine herrschaftliche elegante Wohnung von
Zimmern e mit Gartenbenutzung ist

zum 1 Oetober zu vermiethen Näheres bei
M in Halle Bruderstr 14,1

Gr Ulrichsstraße 55 ist zum 1 Juli oder
früher eine geräumige Wohnung in der Bel
Etage zu vermiethen Näheres beim Haus
mann daselbst

Eine Wohnung von 2 Stuben Kammer
Küche für 150 /H zum I Juli zu beziehen

gr Brauhausgasse 2
Daselbst eine kleine Wohnung für 45

an eine einzelne Person

Wegen Uebernahme eines größeren Restau
rants ist eine kleine flotte Keller Restanra
tiou sofort zu verkaufen Näheres in der
Annoncen Expedition von
I Barck H Cmnp gr Ulrich sstraße 47

Markt Nr 18
sind die Lokalitäten zur Markt Halle
zu jedem Geschäft passend vom 1 Juli
ab anderweitig zu vermiethen

Eine kl sreundl Wohnung zu 60 H ist
an eine eiuz Dame in e ruh herrsch H
sofort oder später zu verm Mühlweg 2

Mehrere Wohnungen sofort zu beziehen

Näheres Freudenplan 7
Eine Wohnung in dem früher Fürstenberg

schen Garten 3 Stuben 3 Kammern nebst
Zubehör wenn gewünscht auch mit Garten
ist zu vermiethen Zu erfragen

Rathhausgasse 3 und 4

Eine Wohnung zu 100 H und eine zu
60 A sofort zu vermiethen Zu erfr

Karlsstraße 2

Die zweite Etage
Neue Promenade 14

ist zu vermiethen u zum 1 Juli zu beziehen
Gübs ch

Die Parterre Wohnung Grünstraße 3 vor
dem Steinthor ist mit Gartenbenutzung zu
vermiethen und zum 1 Juli zu beziehen

Herrschaft Part Wohnung Mühlweg 28
z 1 Oetober zu vermiethen Näh 1 Tr

1 Stube 2 K 1 K K Torsst zu verm
kl Rittergasse 2

Kl Stube ist sogl zu bez Obergl ucha 23

Fein möbl Stube mit Kammer zu verm

Näheres Mühlweg 29
Möbl St u K zu verm Merseb Str 16 ll

Möbl Wohnung sofort zu verm
Augustastraße 3 tl Nähe d Leipzigerstraße

Möbl Stube mit Kammer zu verm
gr Ulrichsstraße 8

Frdl Stube u K m od o Möbel sofort
an 1 oder 2 anst Herren o anst Dame zu
verm u zu beziehen gr Brauhausg 9 pt

Stube u Kammer als Schlafstelle zu ver
miethen Martinsgasse 11

Anst Schläfst Mor itzki rche 5 H, 2 E II
Schlafstelle m K kl Ulrichsstr 7 Hof r
Anst Schlafstelle m K gr Ulrichsst 18,11
Anst Schlafstelle m K Trödel 13
Schläfst m K kl Ulrichsstr 17 H l
Anst Schlafstelle Harz 16a p v
Anst Schlafstelle Steinweg 35

Frdl Schlafstelle Pfännerhöhe 12 I

Wohnungs Gesuch
Von einem kinderlosen Ehepaar wird zum

1 Oetober in einem der neuen Stadtviertel
und ruhigen u anständigen Hause parterre
oder Beletage eine Wohnung von 4 bis 5
Zimmern nebst Zubehör zu miethen gesucht

Offerten erbittet man Luisenstraße 6 I
Ein peus Beamter u Tochter suchen zum

1 Juli eine freundliche Wohnung geräumige
Stube Kammer Küche c Meldungen abz

Barfüßerstraße Nr 8
part links

Stube K K nebst Zubehör zum i Juli
zu 150 180 zu miethen gesucht Familie
3 Personen Degenkolbesche Breite od deren
Nähe bevorzugt Off M N Exped d Bl

St 2 K o 2 St 1 K K u Z I Juli
v einz L gesucht Off A C 11 Exped

Eine Stube für eine ältere Person in der
Nähe der gr Ulrichsstraße zum i Juli c
zu miethen gesucht Off abz in d Bäckerei

gr Ulrichsstraße 54

Gesuchtzum 1 Octbr eine Wohnnng 2 St
2 Kamm Küche und Zubehör sowie
Parterre Niederlage sür eiu reinliches
Geschäft Näh Barsützerstr 15 II

Zwei ältere Leute suchen per 1 Juli er
ein Logis im Preise bis zu 50 Adressen
unt er F K 17 in der Exp niederzulegen

St K K wird von zwei jungen Leuten
sofort oder 1 Mai zu miethen gesucht Off
O H 34 in der Exp d Bl erbeten

Ein junger Mann sucht bei einer au
i ständigen Familie vegetabilischen Mit
tügstisch Offerten lege man unter Z

j Vegetabilisch in der Exped nieder D



Wege Geschäftsverlegimg beabsichtige ich eilte großen Theil meines Lagers

M KAIS rvtssvl ansznverkanfenLtWigtrstraßt 8V WZ II
Baustellen Verkauf

Die der Universität gehörige an der Wil
helmsstraße unmittelbar neben dem Held schen
Grundstück gelegene zu Baustellen geeignete
und 400 n R haltende Ackerfläche soll im
Ganzen oder in einzelnen Parzellen verkauft
werden Das Nähere ist im Geschäftsbüreau
des Königlichen Universitäts Curatorinms im
Verwaltungsgebäude aus dem Universitätsplatz
parterre rechts in den Stunden von 9 bis
12 und 3 bis 6 Uhr zu erfragen

Halle den 1 April 1876
Königl Universitäts Cnratovimn

Roedenbeck
Zum bevorstehenden Osterfeste empfehle ich

ff gem Raffinade
ff Raffinade in Broden
pr Rosinen und Korinthen

Mandeln Citronat Citronen
diverse Gewürze
Thüringer Faßbutter
Schmelzbutter a A 70 bis 100

chxzMKjtnv MvnriUNA
Dom platz 8

Täglich frisch gebrannten Cassee vermittelst
bester Methode empfiehlt

Nur feinschmeckende harte saure Gurken
pr Magdeburger Sauerkohl 5 Äl 10 4
gutkochende Hülsenfrüchte marin Heringe
Sardellen Schweizer Käse Limb Käse
Capern empfiehlt stets

iM lÜUMil M
ä Mille 30 bis 120

in vorzüglichster abgelagerter Waare empfiehlt

die Cigarren Tabak nnd Colonial
waaren Handluug von

Doznp latz 8
ff Sprotten A 6 und ff Kieler

Fett Bücklinge täglich frisch bei
W Aßmann

Große Kieler Fettbnckliuge empfing und
empfiehlt G Friedrich Bärgasse 10

Nächste Woche Dienstag und Mittwoch

bei Hermann Muchslch
Fettes Schwein verkaust Holzplatz 5
Ein einfacher Kinderwagen mit eis Gestell

für 3 zu verkaufen Steinweg 29 H l

Sonnenschirme
200 Stück sehr schöne Sonnenschirme

nenester Facon in allen Stoffen habe
erhalten nnd verkaufe solche zu sehr bil
ligen Preisen

M
Brüderstr 9 Eingang kl Steinstr

Zu verkaufen 1 Sekretär öH 1 Sopha
6 O eine Kommode 5 H 1 Waschtisch
Stühle Kapellengasse 13 part rechts

Ein neues eleg Pianino ist billig zu ver
kaufen durch die Musikalienhandlung von

C H Herrmann
Amertk Apfelschnitte

empfing wieder und empfiehlt
G Rühlemann Königsplatz

Einen Kinderwagen einen Kinderstuhl
gepolstert verkauft Bärgasse 7 1 Tr

Sattel zu verkaufen Bernburgerstr 11

Fleisch Verkauf
Freitag u Sonnabend von früh bis Abend

und Sonntag früh 6 bis 9 Uhr Rind
Hammels Kalb und fein gehacktes Rind
fleisch nach den bekannten billigen Preisen

Goldener Hirsch Leipzigerstraße
Reisekoffer und

Fliegenschrank
beide noch sehr gut sollen billig verkauft wer

den große Ulrichsstraße 6
3te Etage

Staakenhölzer
in jeder Länge

nnd jedem Quantum empfiehlt

IS ASttAGruuä U88t6U6r 668 Mkt
Nein I Mr

Weiher Gardinen
Zeäen teures dei bilUZstkr rvisnotirunA Iisltv bestens euixkolileii

Neue Promenade 14 Neue Promenade 14
I kr l fii ksulllkf uiiil iiäiitilk

ist eine so günstige Gelegenheit geboten Cigarren in kostbaren Qualitäten herrlichen Brand
und schönen verschiedenen neuen Fayons zu wirklich erstaunend billigen Preisen im neu er
richteten Cigarren Geschäft nene Promenade 14 WW kaufen zu können

Etwaige marktschreiende Anpreisung weglassend wird bestimmt ein jeder Versuch die
Güte und große Billigkeit gern bestätigen
Man bemüye sich also vertrauensvoll nur nach dem billigen Verkauf nene Promenade 14

Neue Promenade 14 Reue Promenade 14

Junge anständige Mädchen welche dasPutz
macheu gründlich erlernen wollen finden Auf

nahme bei verw nt
Schulberg 5

Ein erfahrenes Mädchen für Küche
und Hans wird gesucht v d Kirchthor

Bnr g straße 28 1 Tr
Von Sonnabend den 8 d Mts ab

gehen nnsere Omnibusse täglich zweimal
nach Oberröblingen und zurück Von
Oberriiblingcn nach Qnersnrt sriih 7 oder
9 Uhr Nachmittag Uhr Pers
1 Mark

Geschäfts Neberuahme
Einem hochgeehrten Publikum hiermit zur gefälligen Nachricht daß ich das

des Herrn Fleifchermeister Vrautii zxK Kaulenberg 2 übernommen und
mit heutigem Tage eröffnet habe

Mein Unternehmen einem hochgeehrten Publikum der geneigten Berücksichtigung

empfehlend zeichne hochachtungsvoll
AeZKZA Fleifchermeister

Halle den 6 April 1876

A Mulier s HMG
Sonntag den 9 April

ch Mi

Anstich Vnmittags U M,r
Dazu

Frischen Speckkuchen
Von Stachmittags 4 Uhr Abends von 8 Uhr an

2 Ertm MMr Cmtttt
gegeben von der Capelle der Königl Unteroffizier

Schule zu Weißenfels
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Timpernagel

MO
Zu diesem nach Münchener Art eingerichteten Bockbierseste sind die Loka

litäten in entsprechender Weise deeorirt

M aistr WilhelmsHalle
Hente Freitag den 7 April

der bemhmten

Ballet nnd Concert Gesellschaft
Ansang 8 Uhr Entr6e 50 Pfg3 Billets i sind vorher bei den Herreu Steinbrecher K Jasper am Markt und

Eugen Causse Leipzigerstraße 85 zu haben Zsvssv

Sonntag den 9 April verzapfe ich das

rstv vomwozu ich hierdurch ergebeust einlade M

früher
Mit heutigem Tage eröffne ich obiges Restaurant nach neuestem eleganten Com

fort eingerichtet und bitte das meinem Vorgänger geschenkte Vertrauen gütigst auch aus
mich übertragen zu wollen

Für gute Speisen und Getränke bei reeller Bedienung werde stets Sorge tragen

M V
Das Hallesche Arbeits UachVeis Würeau

befindet sich jetzt

große Vranhansgasse 29 1 Treppe
neben dem deutschen Hause nnd dem Herrn Oekonom kolmsrt

Gine gewandte Wäsche Zu
schneiderin wird sofort ange
nommen

Leinen n Ansstenergeschäft
Ein Mädchen wird für den Nachmittag

zum Fahren eines Kindes gesucht
sll 5S27 Gommergasse 9 I

Frauen zur Feldarbeit gesucht
Oeconomie gr Brauhausgasse 30

Ein Lohnkellner für Sonntag gesucht
Ludwigsstraße 9 znr Lndwigshöhe

Junge Mädchen können das Schneidern
erlernen E Remmert kl Steinstr 2

Ein fleißiges
junges Mädchen
sofort gesucht

ordnungsliebendes nicht zu
mit guten Zeugnissen wird

Panline Barth
gr Brauhausgasse 4

Die Bettfederu Reinignngs Austalt
Harz 31

empfiehlt sich einem geehrten Publikum ganz
ergebenst

Daß ich von heute an
AS Schnlverg 5

wohne zeige ich hierdurch ergebenst an
Panline verw Butzmaun

Stadt Theater
Freitag den 7 April 1876
Mit aufgehobenem Abonnement

Erstes Gastspiel der Königl Preußischen
Hofschauspielerin

Frau I svüiSsN ZLi ZRaz tt
Griisin von der Goltz

erste Heldin nnd Liebhaberin des König
lichen Hoftheaters zu Berlin

Iiveouvreur
Drama in 5 Acten nach dem Französischen
der Herren Scribe und Legouvs frei bearbei

tet von H Grans
Adrieuue Leeouvreur Frau Erhartt

Gräfin von der Goltz
Preise der Plätze Fremden Orchester

n Prosceniumsloge 4 Balkon 3 Par
quet und Parquetloge 2 1 Parterre u
1 Rang Mittelloge 1 25 1 Rang
Seitenloge 2 Parterreloge u Parterre i M
2 Rang Mittelloge 60 Gallerie 40
Schüler Billets zum Parterre 75

WG Sonntag den 9 April Schluß
der diesjährigen Schanspielsaiso

Borliinfige Arzeige
Montag den 19 April 1876

Hxtra VorstklIunK

kemlen ÄlitKlivllLr

Lustspiel in 3 Acten nach Scribe
Zum Schluß

Neu Auf allgemeines Verlangen Neu

Hirsch der TaWuude
Posse mit Gesang und Tanz in 1 Act

Hirsch Herr GTisssT
Zu dieser Vorstellung laden zu recht zahl

reiche m Be such ein die Mitglieder

109 M Belohnung
Am 15 März wurde auf dem Wege von

der großen Ulrichsstraße über den Markt nach
der Leipzigerstraße eine goldene Uhr mit gol
dener Kette verloren Dem Wiederbringer
obige Belohnung gr Märkerstr 21 I

Montag früh ein Portemonnaie verloren
Abzugeben gr Schloßgasse 10

3 Enten entlaufen G Belohnung abz
Harzgasse 3

Derjenige erkannte junge Mann welcher
am Dienstag auf dem Sandberg den kleinen
weißen Pudel mit sich genommen Hat wird
hierdurch aufgefordert denselben zur Vermei
dung von Weiterungen sofort kl Sandberg 10
2 Tr abzugeben Sonst deutliche r

Ich warne hiermit Jedermann meiner Frau
Frauziska Lohse geb Bandermann auf
meinen Namen nichts zu borgen es könnte
in einer Angelegenheit sein was es wolle

Hermann Lohse
Heute Morgen 6 Uhr starb nach längerem

Leiden mein guter Mann der Kaufmann
Adelbert Iahn

in einem Alter von 40 Jahren
Dies zeigt betrübt Freunden und Verwand

ten an Jda Iahn geb Lözins
Die Beerdigung findet Sonnabend Nach

mittag 4 Uhr vom Trauerhause gr Wall
straße 4b statt

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu ein Beilage
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